
InteMgenzblatt zur Kaibacher-Zeitung Nro.73.
L-aibach den 21. Dezember. 1810.

kicitations. 3?a<l»richt..
Von der Armenoersorgungs ^Bilelziun wird bekannt demacht, daß a« «7. Kez. i8»o.

Vormittag Zvo« 9 bis i 2 Uhr in dem Lobl. k. k. Kreisintendanz üu ieu in dem Hause Nro,
208 im erjien Stock in der Herrn Gasse eine öffenUiche Licitalion abßchallrn wird; bey»«!»
chen das in de? Spillalgasse in dem Spilalgebaude Nro. 271. im ersten Stockwerke zu ver-
withende Zanze Quartier, bestehend in 8 Zimmer, , Küche, i Cpeisgewölb, l̂  KeNer, »nd
1 Kammer unterm Dach, wovon 6 Zimmer in die Spiltalgasse, und 2 gegen dtt Wasser» Se i -
te ihre Richtung haben, daun ein in die Spitalgasse hallendes Gerrölb, gegen Vezohlung
m guten Gelde aus ein Jahr, das ist, seil l . Jänner , 8 " . bis hin iHl2< an den Meistbie»
lhcnden hindangegeben. wirb. 2.aiboch den 16. Dez, 2H10.

^ v i 5.
D e i n part jle I2 öirect ion se 1'bopitsl öez orpdeNnz «tenfsn« ttouvä»

Gn 2 l 'konneul 60 p l6vt .n i l lo pud l i c , ^us lb 27. Dscemble i8 lO ^ neu5
Keur68 ^u matin on expQZer» a I'enok^ro pubiiyue au bureau <!o I'jnten6«N'»
ee ä^ w k^uts (^arniole Nro. »08 un!<>8i5 eompiet. (^6 Iftzi« 6tgnt 6«NF
Î e b^timent äL l ' ^op i t^ l^ rO. 217. cou3i«tgllt en dmt l l^pgrtsmen«, unv cmxi«
n e , uns ossice, un^ eave> er uue perite ^ a m b r e 8ou« le t o i t , l iont «ix
«zspartemeNZ ^ compriz un 122 6s cksugzäe äounent 6anz lg zran6o rue
s'lts 3ptt3!-^3356 et ljeux »ul̂ reH äu c6ce äe I'eau, «er» l ioun^en wunge »u

äicle regmz i . ^auvier 1'»u i l j l« . )U8qu' au 1. Janvier 1'an ^812.

N a c h r i c h t .
Von dem Magissrate dlr H^uytstadt Laibach wird hiemit bekannt gemacht, daß die städ»

tiscbe Wasserzuläudllngs.Getrclde<Masserey, und Waggefäll auf ein Jahr in Pacht ausgelassen
werden wird, und dieftrwfgen die Versielzerun^^n 2L.. d-ieses Nachmittags um Z Uhr vu:
diestm Magistrate abgehallen werden wird,,

zaibach, den iH. Dez. l L ^ .

1.6 c^rait l i ' Ipxoitbi ' ciu 1)018 cw <?onNiuot5oi! pnr käu „xui3 I!k lll'oit l̂ e lne-
8^i'2^Q llk8 ^Iciin8 et celui l̂ e däiänok, <̂ ui tont ü IH villt^, sbi ont öKei iNk« V«^

N a ch r i- ch ^
Es wird hienlit aNgen,«'n brkannt aemscht, daß in Folge 5rs «wn dtt» Dr . lusas

Roß, als Fray<L!y. ^s.is 0. L'^^nber^fchen Commissärii wit'etdln Ichann Mischellschitsch
«znbab^n. d^s O^lSSeMilsch wcgcn schuldigm ^ouog. c< ö. c .h l l gemachlea Anstlchu»^»HO



der zur Guts Sennlsch auf>eU 19. Jänner k. I .
i Z l l . Frühe um lv,. Uhr von dem k. k. kraincrischcn La,l>d,rrchle HestinunKn Tugsayu^g ab^

,zukom»en hat. Laibach den L9. Dez. äg^o.

M Getraid und Wein »Lilitaliencn.
M Bey der D. O. Cowmenda Mölt l ing wcrdcn am 20. t». M . frühe um .9 Uhr m de?

Ka«zley gesagter Kommenda 7Z9 Cimer 2 :6 is2 Kandl alten, und neuen W « n , 266Mer-
l ing Weihen, 60 Korn , 20 Gersten, 2 Hierß, 7Ha iden, 283 Haber, »2 GemisH«, 28
Hilsenfrüchte, uud am 27. des nemlichen Nonaths wuden in der Kanzleu der D . O. Kom-
lnenda Tscherneml auch frühe y Uhr bcy 1000 Eimer a 12 ls^ Kandcl allen WeinS^Zo Ver«
ling Weihen, iao Korn, 5 Gerfie^ 20 K«kuruh, 278 Hicsß, ^ Halden, a^o Hab<? dulch
öffentliche Versteigerung gegen baar leistende Zahlung, verkaust werden. Kaustustige w«d<«
hiemil vorgclflden. Do^nainen ü u i ^ a u Tschcryeml am 1. T'ezcmb. ^8»o.

M» F^ilbielhungs E?itt.
M Von dem Ortsgerichte der Slaulsprrrschüsl, »nd Stadt Lack wirb hieHn't assssemein be«

kannl gemacht: es sey übcl ^n.^ingcn des P',ul ^usncr alie i^ijern in die rffclllliche Fei l ,
biethung dcS Peter Frldlückrn zu ^ l f t i ^n St ib. Nro. 12 dcsiiidlich^ und aus 174fi. 4» kr.
gel-ichtlich geschätzten̂  Hauses samnu A n - ^ «ni» Zugch.öi im Wcge te i Excculion gewilliget
lvordcn. ,

,, Da nun zu diesem Ende de? ^ . I^ncr ^^. Frbruar und 16. M<nz k. I . , 8 ' i jedes-
mahl frühe um 9 Uhr in der hlesigrn »mit kanzle,) mtt dem Beisatze sciigefthl norden scy,
daß, wenu gedachtes Haus samnu Zugehör wedcr bei der ersten, noch zwcyllnFeildlelhungSF
tagsatzung um den Schäßung^be,lll,g an Manu nicht gebracht iverdrn lönnle, solches bei den
drillen und -letzten Termine in Folge /Hos'dlkrclS ron Z i . Jänner i Zn l auch unlcr der Schät-
zung hindanngeqebcn werden N'ürdc; so wcrdcn alle jcne. nelchc dieses Hau« nebst Zugchör
taufiich an sich ^». bringen gedenken, eingeladen, sich am obb, stimmten Drte, Tag, »ind Spunde
zahlreich einzufinden. uno dasribit ihre Anböthe zum Protokoll zu aebcn. Nebrigens können dit
diessälligen Verkallfsbedingnlffe täglich in der hiesigen Gerichlökanzley eingesehen werden,

Orlsgerichl 3er Slaalshcrrscbaft und Stadt Lack am 16. Reo, i Z l o .

, Buch.und Thanenbaume-Versteigei'ung.
Den 5. Iäner 1811, wird in dem Orte Minkendorf durch d<n Einnehmer bc>7 Domai«

lien von ^fainbüra,^ zur Versteigerung von 90 Thanca, welche s,ch in d<m Waid von
Milikendorf dcfindlli, nud dur^i den Einnehmer der Domainrn von Vu da5 , >:, dim Doi f
Kallendliwn zu? Vclsicigcrung von 70 Buchdau-men, welche in dem Kallenbrunncr Walde
siehrn, g<ftl'llel> , Ul»d srM/Me<stt?iclhcnt>en zugesagt weiden. "
Ge/ehca ou,ch uns Intendant vo« Oberkrain Der Insrellor d « Fll'sse »nd W ä l d «

Unlcllchcieben: Bonniot.

Gesehen durch ucis Conservatl'r General-Inspektor
Unlelsckricbcn: ^ . ^ c i evesk .

Ver lautbarung.
D« vermäg höherer AnordnunF dem Ausweise de«l ?. diessahrige» Trimc«

ßer Über die noch am 4«hen befindlichen pensionirten Geistlichen, Militaristen, Ci,



vN Veautten, dann Mi l i tä r "wltttuen, und Waisen >er vorherig«« ;öß«rre,ck iscb.n
Regierung die Vorschriftm ässig verfaßten w i t einem 6 kr̂  Stempel V«<lhcnen
Bebens - und 2lufenthatt< Zertifikate bisonders rrit ausdrücklicher 23enen«r«g te«
3. Trimesters beigelegt wtrden müssen^ ss roerdc« di« in Lülbach dlfindlichen ob»
gedachten Pensionisten beweibte Lebenszertifikat« bev diesem Etadtmagisir««
ungesäumt zu erwirken haben, d^mit solche an eine L.öbl< ^rciSintendenz ewde»
Zlettet roertxn können.

Magistrat der Hauptstadt <>Hibach den 14. Dez. 18 lc>.

^. v i 3. <- ^. 3
k^n 8wttz ä^ I 'oräre äe ^ r . 1'Intencwit lw la bgut iügrmolen taut tan-e H

ve8 ^l i l i t^irH er ol feünz ^u i 8onr en vie eucore er <̂ l>i jouiZzoiu^ cl 'uns D
PLN8WU 8OU8 le (-»uvärn^ment i lM l l c lnen , iw 3 trimL3tr6 <> er ^ gjoutLr
l^8 certikcÄcez ää vio er äe i<O8iäence 8ur ^apier rimdre 6e 6 I^reut^er.

^nconz^n^nce tout5 lez Invil iu5 ciäc85ur inckc^ul58 5vur lnvnez ä «
!' 8'3lk'e58Er »u MgZittrkr äe oect6 v i l le et a 5' ^ munir <!e8 <iitz ctirulicütH W

NltZi8tiat äü 1a v i l lä cie I^a^dgcli w 14. Oecemb. lZ iQ. «

Getraid, vnsteigeruTlg. M
Am 2. Iäner l Z l i werden zu den gewöhnlichen Anitssiunden in dem 8m M

re?.n des Dowainen Einnehmers zu Sittich 3 7 ^ NZeyen N)aizen, c)t" Megy« W
Korn i ' u Meyen Gerste, 1"« Mcye« Hirs 1 " '<«1emn Maiden und l t Z ' " Mot« >
zen Haber „nttels öffentlicher velsicigerung käufiich htndangegeben, wozu die «
Uüusiüstigen hiemit geziemend eingelade» werden. D

ne8 ĉ e 5,Mck a 1a voi ci' I^ ju^icat ion aux d^ure8 c»r6iN5il'e3 clu 3ei 'v icä- W
371^ iVW^EN cie t'romenr 9̂ c>' Nätxen 6e 8e iZ^ 1-e Netzen ä 'o rZe , l ^ ^ W
^let^en öe !VIil:6, i " ^6r7.6n <w die ZzraHM ^c l » 8 ^ IVIet^en ä'3VM«T> W
6«nc Ie8 llMäteai 3 6' sckatH 80Nt invire W

' Fellbielhungs'TEdikt. . W
Von den Ortsa?lichfe der Pfalz Laiback wird hiemit Mgemri'n kund gemachl: Es seye M

aüf Einlangen des Hrn. Ioh. Grorß Zwayer wegen schuldigen 290 fi. ZZ fr, 0 8. 0' in die W
Feilbielhung dcr dem Primus Wrcnl'chak, Müller in Wailsch gehörigen. a»f 892 ft. in gli- M
tcn Gelde gr̂ ichtlich geschätzten Hosjiadt sammt Mahlmüble i^ vig, 6X6ci.Nwniä gennssî ct W
und hiczu Z T.isss,̂ hû gen, und zwar die l . auf den 22. Dez. d, I . die 2. aus den 26. Jänner W
und die I auf den 2Z. Februar k. I . mit dcm Beisatze bestimmt wordln , daß, »renn diese
Realitäten weder bey der ,. noch 2. Fcilbiethungstagsühung um den Schätzungswenh, oder W
drüber an M^nn acbrachl werden könnten, selbe dep der F. auch »nter der Schätzung per- W
k>auft weldln würdcn. W



-Somit werden aile Kauflustigen an ssedachlek Täge«t vormittags um y Uhr m dieser
Amtvkanzley zu erscheinen vorgeladen, und die inladulirlcn Gläubiger unter einem erinnert,
Ale diesfälligen Kaufsdeding.n,sse können täglich in dieser Kanzlep eingesehen werden.

Ps'alz, Lalbach am 2Z. Nov. iZio»

Vei-lÄßonmetdung.
Bon dem Orlsgerichte der Herrschaft Thulnamhart wird hiemit allen jenen, welche auf

den Verlaß des in Gurgfeld »i-lstordrnen Iofcph Kunüsch eine Fodor.ul.g zu strllcl» ver»
weinen, hebelet, daß sie solche den 22. Dezember d. I . so gewiß anmelden, und rechlsgül.
lig dc^rlhun sollen, als im widrigen 0« Verlaß abgehandelt, und den bemfcnten Erbe^ >/,
eingeantivorlet »verden würde.

Ortößerichl Thurpambart am 10. Dez. i8»o.

U Puchloeliieigerung.

Von dem Ortsgerichle der Staatsherrschaft Ade^berg in Innerkrain, wird biemit be»
kannl gemacht; es seye über vorläufig, cinoernobmenc Klimmen Mehlheit der Johann und
Iosepha. Hirnischen. GlänbigLr iu die sersteigerungSweise Verpachlung des aUhier bosindlichew
den besagten Eheleulen gehörigen grossen Weinschanthauses zum schwarzen Adler sammt Zu .
grhör, dann übrigen Realitäten gtwilliget worden. Dieses Schenkbaus bestehet zu ebener
Grde »n 2 Gastzimmern, Küche, und Speißgewölb, im lten Vlock in 6 Zimmern^ einün
glossen Saal,, Küche, und SVeisgewölb. Ferners befinden sich yicbey ^ guter Kellei, Z
Brünne, 2 am Haus liegende Gärten, eiu slcker, und ein Kraulacker, weüers ein andie»>
ftm Schanlhause stossendeS niedliches Häuschen, bestehend zu ebener Elde in Z Zimmern,
und Küche, im lten Stocke in 4 Zimmern, Küche, nnd Speisgewölb.

Pachllustige haben sich daher auf den 2Zlcn Dez<mber 1310 fn>he um 9 Uhr in hie»
figer Amtskanzley einzufindon, und ih« Pachlschilliugsanbothe ^ä ? i o w ^ o i l u n i zu grben>
,vo sodann dem Meisibieiher die besagten Realitäten in Pacht, überlassen »urrden. Äe , fest^
neseyle P^chtschllling als auch die Bedingniffe können täglich in dieser Amlskanzley eingese^
he», oder sich auch deshalb Porlvfrey schriftlich an dieselbe verwendet welden.

Orlsgericht der SlaalsherrschaftAdelsberg in Innerl l l i in am Z. Dcz^mb. lZ ia .

U Feilbiechungstagsatzung.
» Da sich bey der aufAusuchen, des Slilw." und Joseph 3^ouak wieder Johann Nouak wegeA

schuldigen^ 238 fi' 20 kr. auf, den s4- l . M . gewesenen FtzilbietlMigstagjatMg der dem Johann. ^
Nonak gchörtgen> zupod Smerk süb,. Urb, N.r,o. '»8 liegenden Hosstatr,. oder »sg Huben keinem
Knflnstigen eingcfunden, als wird zu der in,Folge Edikr von 22. Okt ' ^ o auf den ^4. Dez..
5. I . Nachmittags »«,3 Ubr in dieser, GeMcskanzley bestimmten zweiten, Fellbiechungstagk
pl^ung mit dem. Bedeuten, geschritton, t ^ß , wenn bey idicser Feilbielbungstagsatzling obge«
Hachte Hosstatt oder isZ Hübe um den GchHtz'.mgswerth odcr larüden nichl an den Mann ge-
K l a M weiden wird,, solche bey der nächstfolgenden kitten Feilkiethungstaglatzuu^auch unMkum
Gch^ngswerth hindangegeben' werden wird.

^ " O M M i c h t KHwmtt;ka.L»»^bach ^ , i i 6 « . Nov..^L.to^ ,


